
SATZUNG DER GEMEINDE KALKHORST

über den Bebauungsplan Nr. 28 "Erweiterung Ortslage Elmenhorst"

GRZ

DN

WA

FH

   SD, WD,

       KWD

45

25

Planzeichenerklärung

Es gilt die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 I S. 58),

zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. I  S. 1802).

1. Festsetzungen

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO)

                         

                        Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 - 20 BauNVO)

      Grundflächenzahl            

Firsthöhe in m als Höchstmaß

Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

       o                offene Bauweise

nur Einzelhäuser zulässig

                     

                    Baugrenze

zulässige Dachneigung

Sattel-, Walm- und Krüppelwalmdach

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsfläche

                         Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

verkehrsberuhigter Bereich

Aufenthaltsbereich

 

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

                         Grünflächen

Abstandsgrün

Gemeinschaftsgarten

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege

und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Erhaltung von Bäumen

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern

und sonstigen Bepflanzungen

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten

sind - Sichtdreiecke (§ 9 Abs. 1 Nr. 10 BauGB)

                         Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des

Bebauungsplanes  (§ 9 Abs. 7 BauGB)  

2. Darstellungen ohne Normcharakter

vorhandene bauliche Anlagen

                        

                        vorhandene Flurstücksgrenzen

                        Flurstücksnummern

vorhandene Geländehöhen in m ü.NHN                     

in Aussicht genommene Grundstücksgrenzen

Bemaßung in m

Baum, künftig fortfallend

bauliche Anlagen, künftig fortfallend

Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten

sind - Wurzelschutzbereich (Kronentraufe +1,50 m)

Zugehörigkeitshaken

Nutzungsschablone

WA

  o

GRZ 0,3

 DN 35°-55°

 SD, WD, KWD

FH 8,50
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23

58

9

35

7

35

10

46

18

46

12

46

11

46

17

34

7

46

13

46

16

47

15

47

14

47

33

47

34

47

42

47

41

34

9

34

6

47

32

47

40

47

31

34

8

45

16

58

1

45

26

59

21

59

73

59

75

59

74

59

19

59

20

59

7

59

71

978 m²

951 m²

743 m²

669 m²

676 m²

765 m²

994 m²

810 m²

729 m²

728 m²

799 m²

WA

WA

258 m²

275 m²

280 m²

313 m²


